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Einordnung in TO Bis zum Ende des Bundesparteitags

abstimmungsfähiger
Wortlaut

Hiermit beantragen wir, die Versammlung der Mitglieder dieBasis 
möge Folgendes beschließen: dieBasis Mitgliederversammlung 
beschließt die Teilnahme an der Wahl zum 10. Europäischen 
Parlament im Jahr 2024. Es wird eine bundesweit gemeinsame Liste 
aufgestellt.

Begründung Es gibt Für und Wider zur Teilnahme an der Wahl, die diskutiert 
werden sollten. Ob die Partei teilnimmt oder nicht, soll die
Mitgliederversammlung anschließend bestimmen. Eine bundesweite 
Wahlliste entlastet die Landesverbände von der Suche nach 
Kandidaten, die in kleineren Ländern kaum Chancen haben, gewählt 
zu werden (1% der Stimmen entsprechen ungefähr einem Mandat im 
Europaparlament). Stattdessen können bundesweit wenige 
engagierte, wirklich interessierte, oder auch bundesweit bekannte 
Mitglieder gesucht werden.

Textvergleich

ALT NEU

abstimmungsfähiger Wortlaut:

Hiermit beantragen wir, die Versammlung der
Mitglieder dieBasis möge Folgendes 
beschließen: dieBasis 
Mitgliederversammlung beschließt die 
Teilnahme an der Wahl zum 10. 
Europäischen Parlament im Jahr 2024.

Begründung:

Es gibt Für und Wider zur Teilnahme an der 

 

abstimmungsfähiger Wortlaut:

Hiermit beantragen wir, die Versammlung der
Mitglieder dieBasis möge Folgendes 
beschließen: dieBasis 
Mitgliederversammlung beschließt die 
Teilnahme an der Wahl zum 10. 
Europäischen Parlament im Jahr 2024. Es 
wird eine bundesweit gemeinsame Liste 
aufgestellt.

Begründung:

Es gibt Für und Wider zur Teilnahme an der 

035_pol-001



Wahl, die diskutiert werden sollten. Ob die 
Partei teilnimmt oder nicht, soll die 
Mitgliederversammlung anschließend 
bestimmen.

Wahl, die diskutiert werden sollten. Ob die 
Partei teilnimmt oder nicht, soll die 
Mitgliederversammlung anschließend 
bestimmen. 

Eine bundesweite Wahlliste entlastet die 
Landesverbände von der Suche nach 
Kandidaten, die in kleineren Ländern kaum 
Chancen haben, gewählt zu werden (1% der 
Stimmen entsprechen ungefähr einem 
Mandat im Europaparlament). Stattdessen 
können bundesweit wenige engagierte, 
wirklich interessierte, oder auch bundesweit 
bekannte Mitglieder gesucht werden. 


